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Sommerliches Wien 
Kultur und Genuss in der Donaumetropole 

4 Tage: Donnerstag, 20.08. bis Sonntag, 23.08.2026 

 

Wien – ein Fest für alle Sinne. In der Hauptstadt an der Donau erleben Sie die vielen 
Facetten der abwechslungsreichen Stadt. In wohl keiner anderen Stadt spiegelt sich das 
künstlerische, majestätische und intellektuelle Erbe so schön wie in der österreichischen 
Metropole. Hier residierten Sisi und Franz, musizierten Mozart und Beethoven, malten 
Schiele und Klimt und forschte Sigmund Freud. Entdecken Sie die barocken Prachtbauten, 
prächtigen Schlösser, die einmalige Architektur und die kreative Kulturszene. Erleben Sie 
den Zauber der österreichischen Hauptstadt live. Sie haben viel Zeit für eigene 
Erkundungen… Shoppingbummel, Walzerklänge, Kaffeehäuser, lokale Spezialitäten, 
köstliche Weine, Szenebars, Würstelstände u.v.m.  
 

Höhepunkte im Sommer in Wien 
➢ Sommer am Donaukanal: die Flaniermeile am Rande der Altstadt zwischen Urania und Spittelau 

bietet Open Art, Musik von DJ-Sounds bis zu Live-Konzerten, eine vielfältige Gastroszene sowie 
Sport & Badespaß.  

➢ Sommer im MuseumsQuartier Wien: Neben Kunst und Kultur locken Boule-Bahnen und 
Gastgärten, coole Sounds und stylishe Sommermöbel zum Relaxen. 

➢ Parks, Heurigen und Außengastronomie entspannt unter freiem Himmel genießen. 
 

Ihre Pluspunkte mit den Reisemachern 
+ Schönes 4-Sterne-Superior Parkhotel Schönbrunn direkt am Schlosspark. 
+ Ein abwechslungsreiches Programm, das Ihnen die Wiener Lebensart näherbringt. 
+ Zwei Abendessen in typisch Wienerischen Lokalen. 
+ Profitieren Sie von unserer mehrjährigen umfangreichen Wienerfahrung! 
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Baumeister-Knese Reisebewertung: 

Beförderung:   

Unterkunft:          

Verpflegung:            
 

Bitte beachten Sie unsere erläuternde Beschreibung weiter hinten. 

 



 
 
 
 
 
 

1. Tag (Donnerstag, 20.08.2026): Anreise nach Wien, Donauturm und Abendessen (ca. 570 km) 
Anreise von Ulm (mit Frühstücks- und Mittagsimbiss à la Reisemacher) über München, Salzburg und 
Linz nach Melk an der Donau. Bei gutem Fahrtverlauf verlassen wir hier die Autobahn und fahren weiter 

durch das enge Felsental der Wachau und durch den 
Wienerwald nach Wien. Im Stadtgebiet angekommen geht es 
für uns gleich hoch hinaus: mit dem in einer schönen 
Parkanlage gelegenen Donauturm heißt uns das höchste 
Wahrzeichen Österreichs willkommen! Nach umfang-reicher 
Renovierung erstrahlt das technische Meisterwerk in einer 
stilvollen Neuinterpretation der 1960er Jahre. Der Expresslift 
bringt uns auf die Aussichtsterrassen in 150 m Höhe, wo sich 
ein fantastisches 360° Panorama und ein erster Überblick 
über die Metropole Wien bietet. Kulinarisch werden wir mit 
einer süßen Jause auf Wiener Art empfangen: Sie haben 
die Wahl zwischen Topfen-strudel, Apfelstrudel oder 

Sachertorte, dazu gibt es ein Getränk nach Wahl (Kaffee, Tee, Bier, Wein oder alkoholfrei).  
Weiterfahrt nach Schönbrunn, dort Zimmerbezug im Parkhotel Schönbrunn, das eine reiche Geschichte 
aufweist. Hier kann man dem imperialen Wien auf ganz persönlicher Ebene näherkommen. Denn es 
befindet sich in den Räumlichkeiten des ehemaligen Gästehauses von Kaiser Franz Joseph, das auf eine 
bereits 1787 eröffnete Jausenstation zurückgeht. Hier wurden rauschende Ballnächte gefeiert und das 
Haus wurde zum Inbegriff von Wien. Mehrere Werke von Johann Strauß Vater und Sohn sowie ihres 
Zeitgenossen Joseph Lanner erlebten ihre Uraufführung. Von 1907 bis 1908 entstand dann nach den 
Plänen des Architekten Arnold Heymann das Parkhotel Schönbrunn. 1911 war sogar Erfinder Thomas Alva 
Edison zu Gast. Neben 70 Gästezimmern und Speisesälen bot es schon damals einen Ballsaal und ein 
Wiener Kaffeehaus. Das heutige Abendessen (3-Gang-Menü) nehmen wir im Hotel ein. 
 

2. Tag (Freitag, 21.08.2026): Klassische Stadtbesichtigung Wien und Freizeit 
Nach dem Frühstück treffen wir uns mit einer örtlichen 
Reiseleitung, die uns die Walzerstadt Wien sowohl vom Bus aus 
als auch zu Fuß von ihrer schönsten Seite zeigen wird. Dabei 
befahren wir die am 1. Mai 1865 von Kaiser Franz Joseph offiziell 
eröffnete Wiener Ringstraße. Der „schönste Boulevard der Welt“ 
beherbergt eine Fülle an Sehenswürdigkeiten mit großen Parks 
und wichtigen Monumenten. Die Hofburg, der Stephansdom, die 
Staatsoper und Schloss Belvedere sind weitere Stationen, die wir 
während der Besichtigung sehen werden.  
Ab der Mittagszeit haben Sie Zeit zur freien Verfügung, es gibt 
zahlreiche kulinarische Verlockungen. Besuchen Sie z.B. die 
berühmte K & K. Hofzuckerbäckerei Demel. Seit über 200 Jahren ist „Demel“ berühmt für süße 
Köstlichkeiten und für originelle Verpackungen, Kaiserin Sisi bezog ihr geliebtes Veilchen Parfait von dort. 
Die Backstube bietet kunstvolle Handarbeit von der berühmten Anna Demel-Torte bis zum 
Milchrahmstrudel. An kulturellem Programm bietet sich eine Besichtigung der Hofburg mit der 
Silberkammer der Habsburger und den kaiserlichen Appartements an. Sie war der offizielle Wohnsitz von 
Sisi und Kaiser Franz Joseph, man sieht u.a. die Privatgemächer und den Speisesaal.  

Nach einem kurzen Aufenthalt im Hotel besichtigen wir am späteren 
Nachmittag eine neue Attraktion: im House of Strauss, gelegen im 
malerischen Gartenpalais Zögernitz, erlebt man die vibrierende 
Musikgeschichte Wiens hautnah. An diesem geschichtsträchtigen Ort 
hallten einst die musikalischen Werke von Musikgiganten wie Strauss, 
Ziehrer und Lanner wider. „An der schönen blauen Donau“ ist das wohl 
berühmteste Werk der Komponistendynastie Johann Strauss und 
Söhne Welt. Das House of Strauss nimmt uns mit auf eine 
audiovisuelle und interaktive Reise durch das umfassende Werk der 
Strauss-Familie und durch rauschende Ballnächte vergangener 

Jahrhunderte. Höhepunkt ist eine digitale Wiederauferstehung des legendären Walzerkönigs Johann 
Strauss Sohn im historischen Strauss-Ballsaal.  

© Donauturm 
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Von hier ist es nicht weit zu einem gemeinsamen Besuch in einen der Wiener Weinorte wie Neustift am 
Walde, wo sich stimmungsvolle Heurigen-Lokale inmitten der Weinberge befinden. Meist wird ein 
traditionelles Heurigenbuffet mit hausgemachten Schmankerln und deftigen Speisen der Wiener Küche 
angeboten – dazu genießt man selbstverständlich Weine aus eigenem Anbau (z.B. Grüner Veltliner, blauer 
Portugieser oder Gemischter Satz). Essen und Trinken nicht im Reisepreis enthalten. 
 

3. Tag (Samstag, 22.08.2026): Wien oder ein ganzer Tag in Schönbrunn auf eigene Faust 
Da es keine Faustregel für Besichtigungen gibt und viele Gäste auch das Wiener Leben der Gegenwart 
kennen lernen möchten, steht Ihnen der heutige Tag zur freien Verfügung. Hier ein paar Vorschläge, 
wenn Sie mit U-Bahn (Station gleich beim Hotel) ins Stadtzentrum fahren möchten: 
 

▪ Sie haben die Gelegenheit zu einem ausgiebigen Einkaufsbummel z.B. auf Wiens Flaniermeile rund 
um den Stephansdom, mit der Kärntnerstraße und dem Graben. 

▪ Die schlichte Kapuzinerkirche ist die letzte Ruhestätte von 143 Mitgliedern des Hauses Habsburg, 
darunter 12 Kaisern und 17 Kaiserinnen. Seit 1633 werden die gekrönten Häupter und Erzherzöge 
nach strengem Spanischem Bestattungsritual dort beigesetzt. 

▪ Der Stephansdom Wien mit der berühmten Glocke „Pummerin“ ist Wahrzeichen Wiens. Im von den 
Wienern liebevoll „Steffl“ genannten Dom finden auch mehrmals täglich Gottesdienste statt. 

▪ Der Stadtpark Wien mit einer Fläche von ca. 65.000 m² ist seit 1862 die größte Parkanlage im Zentrum. 
▪ Das Kunsthistorische Museum beherbergt einige weltweit bekannte Gemälde. Erbaut um die 

Sammlungen der Habsburger auszustellen, eröffnete es im Jahr 1891 zusammen mit dem im 
Schwestergebäude befindlichen Naturhistorischen Museum.  

▪ Es gibt unzählige weitere Möglichkeiten vom Museumsbesuch über den Prater mit dem 
weltbekannten Riesenrad bis zum Spaziergang über den Zentralfriedhof! 

 

Oder verbringen Sie doch einen entspannten Sommertag in Schönbrunn:  
▪ Das Schloss Schönbrunn ist einer der beeindruckendsten Palastbauten aus der Barockzeit in Europa 

(UNESCO-Weltkulturerbe). Insgesamt 1441 Räume standen Kaiser Franz 
Joseph und seiner Sisi zur Verfügung. Heute kann man 45 dieser 
prunkvollen Räume besichtigen. 

▪ Erhaben thront die Gloriette über Schloss Schönbrunn und seinen 
Gärten. Von hier oben genießen wir einen genialen Ausblick über Wien. 
Wie einst Kaiser Franz Joseph kann man im Café Gloriette immer noch 
stilvoll einkehren. 

▪ Der Tiergarten Schönbrunn ist der älteste heute existierende Zoo der Welt und zählt dabei immer 
noch zu den modernsten seiner Art. Über 700 Tierarten gilt es in historischer Umgebung zu entdecken.  

▪ Das Palmenhaus teilt sich in drei Pavillons mit verschiedenen Klimazonen auf. Auf einer Fläche von 
2.500 m² sind unzählige Pflanzen aus mediterranen, tropischen und subtropischen Gebieten zu Hause.  

▪ Planen Sie genügend Zeit für den Schlosspark rund um das Schloss Schönbrunn ein (frei zugänglich). 
Brunnen, Statuen, Denkmäler und reiche Vegetation versprühen den Charme der Kaiserzeit.  

 

Alle Gäste treffen sich Abend zu einem besonderen Abendessen in Hotelnähe. Im Stammhaus der Familie 
Plachutta begann die Erfolgsgeschichte der Wiener Tafelspitz-Küche. Der Plachutta in Hietzing ist eine 
Institution im Bezirk und Pilgerstätte für Freunde der klassischen Wiener Küche. Uns wird hier ein typisch 
Wienerisches Menü (3 Gänge inkl. 2 Getränke) liebevoll serviert. Schauen Sie auch unbedingt an der Hall 
of Fame vorbei – hier sind unvergessliche Begegnungen mit prominenten Gästen ausgestellt. 
 

4. Tag (Sonntag, 23.08.2026): Stift Klosterneuburg, Heimreise nach Ulm (ca. 610 km) 
Wir verlassen Wien, um vor den Toren der Stadt zum Stift 
Klosterneuburg zu gelangen. Es wurde vor 1114 vom Hl. Markgrafen 
Leopold gegründet und 1133 den Augustiner Chorherren übergeben. 
Der Emailaltar des Nikolaus von Verdun, der im Stift aufbewahrte 
österreichische Erzherzogshut, die größte Privatbibliothek des Landes, 
aber auch das seit der Gründung bestehende Stiftsweingut machen Stift 
Klosterneuburg zu einer der wichtigsten Kulturstätten Österreichs. Nach 
der Stiftsführung (Dauer 1 Stunde) zu den kunsthistorischen Highlights 
treten wir die Heimreise nach Ulm an (mit Mittagsimbiss à la 

Reisemacher). Geplante Rückkehr gegen 20.00 Uhr. 
 

https://www.wien.info/de/kunst-kultur/imperiales/schoenbrunn-357504
https://www.wien.info/de/kunst-kultur/imperiales/gloriette-347152
https://www.wien.info/de/kunst-kultur/imperiales/tiergarten-schoenbrunn-361406
https://www.wien.info/de/kunst-kultur/imperiales/palmenhaus-schoenbrunn-354878


 
 
 
 
 
 

Hotelbeschreibung 
Das stilvolle Parkhotel Schönbrunn in Wien (österreichische 
4-Sterne-Kategorie) befindet sich in unmittelbarer 
Nachbarschaft zum berühmten Schloss Schönbrunn. Die 
historischen Räumlichkeiten des ehemaligen Gästehauses 
von Kaiser Franz-Josef wurden behutsam restauriert. Zu den 
Annehmlichkeiten des Hotels gehören zwei Restaurants, das 
Schlosscafé, die Gloriette-Bar sowie ein Sauna- und 

Fitnessbereich (gegen Gebühr). Die stilvoll eingerichteten Zimmer sind klimatisiert und verfügen über 
Telefon, Sat-TV, Safe, kostenloses WLAN und Kühlschrank sowie Bad mit WC, Dusche oder Badewanne 
und Haartrockner. Eine U-Bahn-Station ist nur wenige Schritte entfernt. 
 

Leistungen / Preis 
▪ Fahrt im exklusiven Fernreisebus mit Schlafsesseln, WC, Klapptisch, Fußrasten, Küche, Klimaanlage 
▪ 3 x Übernachtung/Frühstücksbuffet im Parkhotel Schönbrunn in Wien 
▪ Auffahrt auf den Donauturm inkl. Jause (mehrere Speisen und Getränke zur Auswahl) 
▪ 1 x Abendessen im Hotel (3-Gang-Menü oder Buffet) 
▪ 1 x Abendessen im Plachutta Hietzing (3-Gang-Menü mit Auswahlgerichten inkl. 1 Getränk) 
▪ Halbtägige Stadtbesichtigung in Wien in Begleitung einer örtlichen Reiseleitung 
▪ Eintritt für das House of Strauss 
▪ Eintritt und geführte Besichtigung im Stift Klosterneuburg 
▪ Reisemacher-Verwöhnservice bei An- und Heimreise  
▪ Reisemacher-Reisebegleitung ab/an Ulm 
 

Reisepreis pro Person im Doppelzimmer 798,- € 

Einzelzimmerzuschlag   150,- € 

 

Bitte beachten 
▪ Eventuelle weitere Eintritte als oben genannt sind nicht im Preis enthalten.  
▪ Programmänderungen vorbehalten. Detaillierter Reiseverlauf ca. 1 Woche vorher mit der BoardingCard. 
▪ Bis 4 Wochen vor Reisebeginn zu erreichende Mindestteilnehmerzahl für diese Reise: 20 Pers. 
▪ Für diese Reise gilt Stornostaffel D unserer Reisebedingungen.  
 

Änderungen von Leistungen und Preisen zwischen Katalogdruck und Buchung  
 

Leistungsänderungen  
Die Angebote zu den vertraglichen Reiseleistungen in diesem Prospekt entsprechen dem Stand bei Drucklegung. Bitte haben Sie jedoch Verständnis 
dafür, dass bis zur Übermittlung Ihres Buchungswunsches aus sachlichen Gründen Änderungen der Leistungen möglich sind, die wir uns deshalb 
ausdrücklich vorbehalten müssen. Über diese werden wir Sie selbstverständlich vor Vertragsschluss unterrichten.  
 

Preisänderungen  
Die in diesem Prospekt angegebenen Preise entsprechend ebenfalls dem Stand bei Drucklegung und sind für uns als Reiseveranstalter bindend. Wir 
behalten uns jedoch ausdrücklich vor, aus den folgenden Gründen vor Vertragsschluss eine Änderung des Reisepreises vorzunehmen, über die wir 
Sie vor der Buchung selbstverständlich informieren:  

• Eine entsprechende Anpassung des im Prospekt angegebenen Preises ist im Falle der Erhöhung der Beförderungskosten (insbesondere der 
Treibstoffkosten, auch der Benzinkosten), der Abgaben für bestimmte Leistungen wie Hafen- oder Flughafengebühren oder einer Änderung der für 
die betreffende Reise geltenden Wechselkurse nach Veröffentlichung des Prospektes zulässig.  

• Eine Preisanpassung ist außerdem zulässig, wenn die vom Kunden gewünschte und im Prospekt angebotene Pauschalreise nur durch den 
Einkauf zusätzlicher touristischer Leistungen (Kontingente) nach Veröffentlichung des Prospektes verfügbar ist.  

 

Für Preisänderungen nach Abschluss des Reisevertrages gelten, soweit wirksam vereinbart, die Bestimmungen über Preisänderungen in unseren 
Reisebedingungen, auf die wir ergänzend ausdrücklich hinweisen. 
 

Abfahrtszeiten 
6.00 Uhr Ulm-Unterweiler, Betriebshof Baumeister Knese (Parkmöglichkeit!) 
6.20 Uhr Ulm, Busparkplatz Steinerne Brücke (Neue Straße / Ecke Glöcklerstraße)  
Abfahrtszeiten und –stellen können kurzfristigen Änderungen unterliegen, über die wir Sie rechtzeitig informieren. 

Erläuterung der Baumeister-Knese Reisebewertung: 
 

Beförderung: Baumeister-Knese vergibt 5 von 5 Bewertungspunkten: 
Fahrt in einem unserer exklusiven Fernreisebusse der Marke SETRA. Die Fahrzeuge 
aus Neu-Ulmer Produktion setzen Maßstäbe in Sachen Sicherheit und Komfort. 

 

Unterkunft: Baumeister-Knese vergibt 4 von 5 Bewertungspunkten: 
Sehr gut gelegenes Hotel in Wien beim Schlosspark Schönbrunn, gehobener Komfort. 
 

Verpflegung: Baumeister-Knese vergibt 4 von 5 Bewertungspunkten: 
Großzügige Verpflegung à la Reisemacher und ausgewählte Abendessen. 


